
NIEDERSCHRIFT 

über die 29. Sitzung 

des Umweltausschusses 

vom 17.07.2013 

im Großen Sitzungssaal, Fünferplatz 2, 2. Stock 

- öffentlich - 

Vorsitzender: 

Referent: 

1.V. BM Förther 

StR Dr. Pluschke 

Ehrenamtliche Stadträte: StR Würffel StR Brückner 

StR Raschke StR’in Buchsbaum 

StR’in Bauer StR’in Alesik 

StR’in Kayser StR Höffkes 

StR Groh StR Schuh 

StR Agathagelidis StR'in Seer 

StR’in Limbacher StR Schrollinger 

StR’in Zadek StR’in Bär 

Sonstige Teilnehmer: Herr Dr. Köppel, UwA 

Herr Schwierzock, Ingenieurbüro für Bauphysik 

GmbH 

Herr Jehle, IPSN 

Frau Jeschor, IPSN 

Beginn der Sitzung: 16:11 Uhr 

Ende der Sitzung: 18:01 Uhr 

Schriftführung: Frau Gebhard 
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BM Förther eröffnet die 29. Sitzung des Umweltausschusses und stellt die ordnungsgemäße La- 
dung und Beschlussfähigkeit fest. 

TAGESORDNUNGSPUNKT 1 

Lärmschutz in der Werderau 

Herr Schwierzock . 00:03:50 
berichtet über die Untersuchungsergebnisse in der Werderau und betont, dass es objektiv zu kei- 
ner Verschlechterung des Schallpegels kommt. Er schließt allerdings nicht aus, dass durch die 
Änderung der Frequenz bei den Bewohnern subjektiv dieser Eindruck entstehen kann. 

StR Würffel 00:07:35 
stellt fest, dass es für dieses Problem keine Lösung gibt. 

StR Schrollinger 00:10:05 

schließt sich seinem Vorredner an. 

StR’in Seer 00:11:40 
empfindet die vorliegende Situation als Dilemma für die Politik und fragt ob eine Verlängerung der 
Lärmschutzwand eine Option ist. 

StR Schuh 00:16:45 
ist für einen offenen und ehrlichen Umgang mit den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern. 

Dr. Köppel 00:20:15 
betont, wie schwierig das Thema Lärmschutz ist und es hierfür keine Patentlösungen gibt. 

Herr Schwierzock 00:21:30 
betont, dass eine Verlängerung in keinem Kosten-Nutzen-Verhältnis steht. 

BM Förther 00:25:20 

StR’in Seer 00:28:55 
dankt für die Ausführungen. 

BM Förther 00:29:25 

StR Schuh 00:30:40 

BM Förther 00:31:30 
stellt fest, dass der Bericht zur Kenntnis gedient hat. 

TAGESORDNUNGSPUNKT 2 
Ergastankstellen der N-ERGIE AG 
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 24.04.2013 

StR Dr. Pluschke 00:31:45 
möchte den Erhalt der Erdgastankstellen. 

StR’in Seer 00:33:15



StR Schrollinger 00:34:10 

StR Würffel 00:34:45 
kann das Verhalten der N-ERGIE AG nicht nachvollziehen. 

BM Förther 00:37:10 

StR’in Alesik 00:37:25 

StR Dr. Pluschke 00:38:55 
dankt für die Unterstützung 

BM Förther 00:41:10 
lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen 
Beschluss: - einstimmig beschlossen - 
siehe Anlage 

TAGESORDNUNGSPUNKT 3 
Nutzung des Okokontos für die Weiterentwicklung des kommunalen Freiraumsystems 
hier: Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 22.03.2013 

StR’in Kayser 00:42:00 

Dr. Köppel 00:43:55 
möchte die Grundsatzprobleme geregelt sehen. 

StR Dr. Pluschke 00:57:10 
sieht die Zukunft nicht im Regionalpark. 

StR’in Limbacher 00:59:30 
dankt für den Bericht 

StR Schrollinger 01:00:35 
möchte wissen bis wann die Zuständigkeiten geklärt werden. 

StR Brückner 01:01:25 

StR’in Seer 01:09:20 

StR Dr. Pluschke 01:13:00 
dankt der Landwirtschaft für die Mithilfe. 

Dr. Köppel 01:16:55 

BM Förther 01:20:45 
stellt fest, dass der Bericht zur Kenntnis gedient hat. 

TAGESORDNUNGSPUNKT 4 
Umweltstation Nürnberg: Bericht über die Jahre 2011 und 2012 

Herr Jehle 01:21:30 

Frau Jeschor 01:23:25 

StR Würffel 01:30:55



StR’in Buchsbaum 01:31:40 

StR’in Seer 01:32:55 

StR Schrollinger 01:35:25 

‚StR’in Bär 01:37:05 

StR Dr. Pluschke 01:38:05 

Frau Jeschor 01:42:25 

Herr Jehle 01:44:20 

BM Förther 01:46:30 
stellt fest, dass der Bericht zur Kenntnis gedient hat. 

TAGESORDNUNGSPUNKT 5 
Lenkungskreis „Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung“ der Metropolregion Nürnberg 
StR Dr. Pluschke 01:46:40 
verweist auf den Bericht. 

StR Würffel 01:47:10 

StR Dr. Pluschke 01:47:50 

StR Brückner 01:48:25 

StR Dr. Pluschke 01:48:40 

BM Förther 01:50:00 
lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen 
Beschluss: - einstimmig beschlossen — 

TAGESORDNUNGSPUNKT 6 
Errichtung eines Sickerbeckens im Landschaftsschutzgebiet hier: Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion vom 15.05.2013 

BM Förther 01:50:20 
stellt fest, dass der Bericht zur Kenntnis gedient hat. 

TAGESORDNUNGSPUNKT 7 
Zwischennutzung von Bauschutt im Landschaftsschutzgebiet hier: Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion vom 15.05.2013 

BM Förther 01:50:35 
stellt fest, dass der Bericht zur Kenntnis gedient hat.



-5. 

TAGESORDNUNGSPUNKT 8 
Niederschrift über die Sitzung des Umweltausschusses vom 08.05.2013 

Die Niederschrift über die 28. Sitzung des Umweltausschusses vom 08.05.2013 wird einstimmig genehmigt. 

Er schließt die Sitzung um 18:01 Uhr. 
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Der Referent Die Schriftführerin (BM Förther) 
(SIR Dr. Pluschke) (Frau Gebhard) 
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NÜRNBERG ı. Beschluss 

TOP: 

Umweltausschuss 

Sitzungsdatum 17.07.2013 

öffentlich 

Betreff: 

Erdgastankstellen der N-ERGIE AG 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

[_| angenommen / beschlossen, mit : Stimmen 

[_] abgelehnt, mit Stimmen 

Beschlusstext: 

Die N-ERGIE AG wird gebeten, ihre Beschlüsse zur Schließung der Erdgastankstellen in der 
Münchner Straße und der Sigmundstraße zu überprüfen, um damit ihr Engagement und ihren Beitrag 
zur Energiewende und zum Klimaschutzzie] der Stadt Nürnberg zu bekräftigen. 

m 
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. Ref. I1/Stk 

V-.ERCIE I
0
O
L
D
 

Seite 1 von 1 

Vorsitzende(r): ‚Refäreht(in): - mol 

\J \ \, sc \ ES |



00
1 

03
.2

01
3 

ı. Beschluss NÜRNBERG 

TOP: 

Umweltausschuss 

Sitzungsdatum 17.07.2013 

öffentlich 

Betreff: 
Lenkungskreis "Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung" der Metropolregion Nürnberg 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

[_] angenommen / beschlossen, mit : Stimmen 

[|] abgelehnt, mit Stimmen 

Beschlusstext: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die für die Steuerung 
des Lenkungskreises "Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung" der Metropolregion Nürnberg 
erforderliche Mittelausstattung in die Haushaltsaufstellung einzubringen. 

ll. Referat Ill 

Ill. Abdruck an: 

L] Ref. VOrgA 

[] Ref. I/Stk 
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